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Im südlichen Semlower Holz in einer Senke im Buchenhochwald ausgeprägter Birken-Erlenbruch mit zahlreichen Grauweiden.  Die Senke ist 
überstaut, kleinflächig treten offene Wasserflächen auf. Röhrichte aus Großem Wasserschwaden (Glyceria maxima), Riede aus Steif- und 
Walzenseggen (Carex elata, C. elongata) prägen die Krautschicht. Insbesondere randlich sind Torfmoose in geringer Deckung ausgebildet. 
Die Fläche enthält zahlreich u.a. Sumpf-Kalla (Calla palustris, BAV), Gelbe Schwertlilie (Iris pseudacorus, BAV), während Wiesensegge 
(Carex nigra, RL-3) und Schnabelsegge (Carex rostrata, RL-3) vereinzelt auftreten.Das Substrat der Fläche besteht aus degradierten, 
mesotrophen, nassen bis feuchten Torfen.
Die Fläche ist durch großräumige Entwässerung gefährdet, die für den Erhalt der Fläche reduziert werden sollte.
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Calamagrostis canescens Calla palustris Carex elata Carex elongata
Iris pseudacorus Juncus effusus Lysimachia vulgaris Molinia caerulea
Salix cinerea Scutellaria galericulata

Agrostis stolonifera Alnus glutinosa Carex acutiformis Carex remota
Carex rostrata Galium palustre Glyceria maxima Lycopus europaeus
Phragmites australis Sphagnum spec.


